
Kriterien für das Auswahlverfahren
der TeilnehmerInnen an Austauschprogrammen am FLG

Das FLG bietet seinen SchülerInnen eine Vielzahl an Austauschprogrammen an, um den sprachli-
chen und kulturellen Austausch mit SchülerInnen in anderen Ländern zu fördern. Dabei ist es uns
wichtig, möglichst vielen SchülerInnen unserer Schule die Möglichkeit zu geben, an einem Aus-
tauschprogramm teilzunehmen. Leider können jedoch aufgrund der begrenzten Anzahl an Plätzen
nicht immer alle BewerberInnen berücksichtigt werden. Mit den folgenden Kriterien soll sicherge-
stellt werden, dass das Auswahlverfahren für alle Beteiligten möglichst gerecht und transparent ist.

Aufgrund der genannten Kriterien wählen die verantwortlichen Lehrkräfte aus den BewerberInnen
geeignete KandidatInnen für ein bestimmtes Austauschprogramm aus. Dabei behalten wir uns vor,
dass in Rücksprache mit den jeweiligen Klassen- und FachlehrerInnen überprüft wird, ob die Be-
werberInnen bestimmte Kriterien in der Vergangenheit im schulischen Zusammenhang erfüllt ha-
ben.

• Verhalten
Wir erwarten von den SchülerInnen, die wir für ein Austauschprogramm auswählen, ein tadelloses
Verhalten, sowie die klar erkennbare Bereitschaft, sich an Regeln zu halten.

Da unsere SchülerInnen in den Austauschprogramm als VertreterInnen unserer Schule und unseres
Landes auftreten, wählen wir bevorzugt diejenigen BewerberInnen aus, die sich als  kulturelle Re-
präsentantInnen bereits in schulischen Kontexten bewährt haben oder die wir uns als solche vorstel-
len können.

• Zuverlässigkeit
Die verantwortlichen LehrerInnen müssen sich während eines Austausches voll und ganz auf die
mitreisenden SchülerInnen verlassen können. Deshalb räumen wir der Zuverlässigkeit und Pünkt-
lichkeit der SchülerInnen in allen Belangen einen großen Stellenwert ein.

• Persönliche Motivation
Die persönlichen Motive der SchülerInnen, sich für ein bestimmtes Austauschprogramm zu bewer-
ben, sind für uns von großem Interesse. Daher möchten wir diese durch ein Bewerbungsgespräch
oder Bewerbungsschreiben kennenlernen.

• Kulturelle und persönliche Offenheit
Wir erwarten von den SchülerInnen, die wir für ein Austauschprogramm auswählen, große kultu-
relle und persönliche Offenheit. Eine hohe kommunikative Kompetenz, Weltoffenheit und die Ak-
zeptanz von Widrigkeiten und ungewohnten Umständen zeichnen geeignete BewerberInnen aus.

• Schulische Leistung
Wir halten tadelloses Verhalten, Regeleinhaltung und Zuverlässigkeit für eine wichtigere Vorausset-
zung eines gelingenden Austausches als die Zensuren der BewerberInnen. Es muss jedoch gewähr-
leistet sein, dass die schulischen Leistungen durch individuelles und selbständiges Bestreben der
TeilnehmerInnen an einem Austauschprogramm aufrecht erhalten werden.

• Gerechtigkeit
Stellt sich heraus, dass es mehr geeignete BewerberInnen als verfügbare Austauschplätze gibt, so
wird im Bewerbungsverfahren denjenigen SchülerInnen der Vorzug gegeben, die bislang noch an
keinem Austausch teilgenommen haben, und letztendlich durch Los entschieden.


